
344 Belprehungen

\d)weizerildhen Volksichriftitellers. (ErIt jeit bat jeinen Bang In D1e
OÖOmentlicdhkeit angefrefen, UunND chon er  ein In jeiner AYurtrlaoe ıyorm UnND Jnhbalt,
UVriaginalıität unD zweckdienlichkeit Desjelben inD ereits anDderer gewürdiagt
WorDen. Uns belhärttigt 1er 1E Weckung Der UtiNionsideale In zartrühlenden RKinDer-:
herzen, welcer urgabe Das Buchlein iIm KRap „Das (BotteskinDd als NiiNonGr“
in Yltort unD 1l0 na  ommt. JCit ank UunND voller Anerkennung egrüßen IDITr
0Aas r)heinen Diejes üchleins. amı hat \1ch enOölıch e1in langerjehnter un

PE erTüllt, Oie Berücklichtigung NEeTr WtiNNons)acdhe In Der kath (Bebetbücherliteratur
Wiewohl Der Hertaljer recht chöne DOYIEe Dem i Nonsgebete zugufe kommen [äbt,
10 vermiljen IDIr bDer leiDder ein eigentliches TÜr 1E Bekehrung 0er Heidenwelt.
Ylsır geben 11195 Der HOoMnNUuNG bin, DAaR eine Jieuaurtflage Den (Hebetsteil 0CS eins
au ch mit einem )peziellen (Hebete TÜr OTE Heidenmi)ionen bereichern Ir9 YliennSE  aM d DUrCH 1eje Kezen]ion unD nregung Der UtiNionsgedanke In unj)erer a)ketilcdhen Y'ıte:E E E LAiur weitere Wurzeln ral)en wUÜrDe, ware unjer HWECR erreicht; Denn au] diejem
(Bebiete muß noCh vDieles ehen, 1e] YerjJäumtes eingebholt werDden 1.E  * U Uı ionsprielter ran3 HötTliger-Chur.
Schumadher: Heinz, Diionsbildchein AUcht yarbige DHarltelungen miıt tert. KRunt-

an)talt Jojer uler, iünchen. Das HunNDert 2.40 JE— A  W AL  DE 7 S -  Da WLLE (ESs hanodelt \ıch um eine er DON acht Andacdhtsbildchen DON Dem ündener
üUn|tler Vbhilipp umadcer, DiEe aut Der KRuck)jeite DUrcCh £Ddoricdh ein3 6)] Uap
eine urze m1i)onar Ausleguna erhalten unDd DAadurch „Witlionsbildocdhen“ wWerDden.
Yıe 0 UnDd Den (Evangelien ä; e)u 0AaSs ıcht UL rleucdhtung OEr
Heiden Je)us oenbar \1CH Den HeIDeEN (Deides Vreiköniagsdaritellungen) 1E erlten
Anpoltel Je)u erurung 0S aus on Hun wr ienichen yjangen
YDer auptmann DDMN KRanharnaum Yltenn DN Der (rDe erhoöbht Din, MWMerDe ıch
alles m1ch zıehen (Rreu3) Jje)us enDdet eine Anpoltel 1195 (HiımmeltTahrt). Üıe
evangelilche Tat)ache Wr ım An)hlup 1eje UÜber|chritften IM GSinne biblildher
NtiNionsbegrundung er3ählt 1n0 ausgelegt, IWDOLAUS Dann In einem weiten ni

» —— Oie Jiußanwendung yur unjere Wtiionsbetätigung GeEZOYECEN WIrD. teje kleinen JJONS»
Katechejen YVDderichs linD multerhafrt IHrer 1n0 religiö)jen ber.WE W zeugungskraft.

Yıie ”Rılder als n In Aurral)ung unD arbengebung eine bedeutenDe
Küntleri)che eiltung, WiIe alle Rıbelbilder humaders; UL leiden 1: teilweile UuntierF mangelbartter Reproduktionstechnik (be) „Die eriten Anpoltel “ je)u“”) UunD UunfierSn  Ba  D I  5 z I hıcter Sertjebung au Der BHildjeite (be) eım „reichen i)htTang“, eine Schrijt-
e miit einem GUnz Deralteten Jugendltilihwung nıtten In OIie Seelandl)hatt GE
jeBi Wre B D  n “I1s bleibenDde, Iruchtbare (Erinnerung JitilNionstelte jJeder )Irt 110 Yür erzieheri:
\che we eignen 1D 1eje üblchen Bildchen ehr QUufT, unD e 4 in großes Yier:
Dien|t 0es mi)}ionseirrigen Kapuzinerpaters un Der Kun!tan)talt Jiuller, 1e)e el
veröffentlicht en (S Dürtte H vrecht emprtehlen, Diejen eDanken weiterzubauen
UuNnND hHnliche Hilocdhen auch mi)}ionsgeldhicdhtlidhen Jnhalfts zujammenz3ulfellen unD m11
glei Serten verjehen, em teilweile on dDerartige Runktwerke vorliegen
(3. ‚&ugel, DNer ran3 Xaver; Friß Runz, Gr ıFrivOlin U )w.) 0 WDAare
DArauTt Q  en, DAa NL wirklich künitierijcdhe Hilder In mOöglich|t Wiedergabe
(1 s „WiiNionsbildchen“ Herwendung en ollten — Yauren3 Rılger—_  b E — * seinel, HeinNrtICh, Aaulus Der Wien)ch unD jein Jlierk YNıe Antange 0es Ubriltfen  #  z

[UMS, Der m nD 0S Doqgmas (Vebensiragen, DTSq } Drot. 2Weinel,
ir ‚zweite, gänz3lich umgearbeitefte Aurlage DIS Laujend). Zübingen,
Wiohr, 1915 744 ÖV) 0,0U; geb 4,60

m weiten abraana unjerer zeit)|hrift 246 — 2506) habe ich m1ch aus
ubhrli Der ein V’ebensbild 0S HOolkerapoltels geäupert, Da U Der ‚UeDer DON

21001 Deinmann tammte. ‚53Wel )arakterilti|che Hauptagelicdhtspunkte in tielem ‘Dauvlus:  s  =

Ynım ReDd Aur Erganzung jei Hingewiejen Aut DieE eben ın Sirakburag hei
e HD1L% erichienene Kojenfranzandacht ur DAS aftholide 5D D einem XlY DEes Ristums Sirapbura (Bistumsjefreftar Aug Schmidlin), DIE D'{ eine bejonDdere
Bittandacht lreudenreidhHeEn Hojeniranz Tr DIE HELDeENWwWEeli a DEJONDELTS TUr
hNeder DEr Ölaudensverbreitung UnD ıin  el SEeINM.


